
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.05.2022 (00:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse

TTV Ettlingenweier : SC Wettersbach 
Donnerstag, 19.05.2022, 19:45 Uhr

Ochner bleibt gegen den SC Wettersbach ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf der TTV Ettlingenweier am Donnerstag, den 19. Mai im 16.
Saisonspiel auf den SC Wettersbach. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 31:9 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung
mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Martin Ochner.
Erstaunlich war, dass der TTV Ettlingenweier diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Nüßle / Watzke zeigten Ochner / Heberle ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Beim 3:0-Sieg gegen
Lamm / Wegener zeigten Grotz / Truong ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein
souveräner Sieg. Wipfler / Eisele wehrten eine 1:0 Satzführung von Rastatter / Faustmann ab und
fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Martin Ochner beim
11:4, 12:14, 11:2, 11:6 gegen Florian Nüßle doch überlegen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte daraufhin Tim Heberle beim 2:3 gegen Tobias Lamm leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp. Das war nichts für schwache Nerven. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Auf dem falschen Fuß erwischte Adrian Grotz seinen
Gegner Holger Wegener beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Markus Wipfler hatte gegen
Nico Rastatter beim 11:8, 11:9, 11:9 keine Schwierigkeiten. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Christian Eisele hatte dann gegen Michael Watzke beim 11:8,
11:2, 11:2 keine Schwierigkeiten. Es war ein langes Spiel, bis Anton Truong seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Jörg Faustmann quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV
Ettlingenweier und SC Wettersbach. Martin Ochner hatte seinen Gegner Tobias Lamm beim
deutlichen 11:9, 11:7, 11:7 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Tim Heberle hatte
im Match gegen Florian Nüßle am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Ettlingenweier die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 30:2 bei 15 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SC Wettersbach erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:26. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTV Ettlingenweier

Doppel: Ochner / Heberle 1:0, Grotz / Truong 1:0, Wipfler / Eisele 1:0 
Einzel: M. Ochner 2:0, T. Heberle 1:1, A. Grotz 1:0, M. Wipfler 1:0, C. Eisele 1:0, A. Truong 0:1 

 SC Wettersbach
Doppel: Lamm / Wegener 0:1, Nüßle / Watzke 0:1, Rastatter / Faustmann 0:1 
Einzel: T. Lamm 1:1, F. Nüßle 0:2, N. Rastatter 0:1, H. Wegener 0:1, J. Faustmann 1:0, M. Watzke 0:
1


